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VReligionen der Welt

Geleitwort

Noch in den 1990er-Jahren wurde die religiöse Dimension in Politik und Poli-
tologie weitgehend vernachlässigt. Man hat viel zu wenig gesehen, dass Reli-
gion die Tiefendimension vieler Antagonismen und Konflikte zwischen den
Völkern und Nationen, und oft noch mehr innerhalb der Nationen, in den
Städten, Schulen, Familien bildet. Das hat sich glücklicherweise geändert, und
der vorliegende schöne Überblick zur Geschichte und aktuellen Lage der Re-
ligionen in nahezu allen Staaten der Welt kommt einem großen Bedürfnis
nach Information über die Rolle der Religionen entgegen. 

Immer im Blick sollte man dabei die Ambivalenz der Religionen haben: sie
können Gesellschaft und Politik negativ beeinflussen und sind oft Ursache
oder Verstärkung von Feindschaft, Hass, Gewalt und sogar Krieg. Aber
gleich zeitig ist zu sehen und anzuerkennen, dass Religion auch eine konstruk-
tive Rolle in Gesellschaft und Politik spielen kann. Jedenfalls besitzen Reli-
gionen nicht nur ein Konflikt-, sondern auch ein starkes Friedenspotential,
das sich in den verschiedenen Religionen und Ländern natürlich höchst un-
terschiedlich auswirkt.

Zweifellos gibt es viele Beispiele, wie gerade im 20. Jahrhundert religiöse Per-
sönlichkeiten und Gruppen Kriege verhindert, in Konflikten zu Waffenstill-
ständen und Friedensverhandlungen beigetragen und sich um Versöhnung
verfeindeter Gruppen und Staaten bemüht haben. Das gilt besonders für die
einst tödlich verfeindeten Nationen Europas, wo nach 1945 eine fast kriegs-
freie außenpolitische Geschichte begonnen hat, die bis auf  den heutigen Tag
andauert. Religiös geprägte Staatsmänner und Friedensgruppen in den Reli-
gionen haben dabei eine zentrale Rolle gespielt. 

In Indien und China haben die hinduistische und konfuzianische Kultur bei
allen gewaltsamen Konflikten doch aufs Ganze gesehen eine friedens-
fördernde Rolle gespielt. Auch der Islam wird nach den zum Teil erfolg -
reichen Rebellionen des letzten Jahres und angesichts der dort in Verantwor-
tung gelangten gemäßigteren, islamischen Regierungen anders und realisti -
scher zu bewerten sein. Auch im Judentum und besonders in Israel sehnen
sich viele Menschen nach Frieden und begründen dies religiös. Ja, es gibt
zahlreiche Friedensaktivisten, sowohl auf  israelischer als auch auf  arabischer
Seite, die sich gerade aus religiöser Motivation kraftvoll für die Beilegung des
schon allzu lange andauernden Palästina-Konflikts einsetzen. 



VI Geleitwort

Wie auch immer: Religiöse und nicht-religiöse Menschen sollten heute die
Ver antwortung für den Frieden gemeinsam wahrnehmen, und dafür ist auch
eine solide Information über die verschiedenen Religionen eine grundlegende
Bedingung. So wünsche ich denn diesem inhaltsreichen und klar gegliederten
Handbuch viel Erfolg und Wirkung in einer Welt, die sich ihrer gemeinsamen
ethischen Grundlagen mehr und mehr bewusst wird.

Tübingen, im September 2012

Hans Küng

(Das Geleitwort wurde aus der Gesamtausgabe HANDBUCH DER RELI-
GIONEN DER WELT (Hrsg.) Markus Porsche-Ludwig, Jürgen Bellers ent-
nommen.)
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a.a.O. am angegebenen Ort
Abb. Abbildung
a.D. außer Dienst
ABC Australian Broadcasting Corporation
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B Belgien
B.A. Bachelor of  Arts
BBC British Broadcasting Corporation
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BCE Before Common Era
Bd. Band
Bde. Bände
bearb. bearbeitet
begr. begründet
bes. besonders
Bev. Bevölkerung
BiH Bosni i Hercegovini
BIP Bruttoinlandsprodukt
BRD Bundesrepublik Deutschland
Bsp. Beispiel
bsw. beispielsweise
bulg. bulgarisch 
bzg. bezüglich
bzw. beziehungsweise
C Celsius
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N.N. Nomen Nominandum
NAD Netzwerk Afrika Deutschland
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NGO Non-Governmental Organization
NIF National Islamic Front
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ROC Russian Orthodox Church
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and Kazakhstan 
SARA State Administration for Religious Affairs
SCC Sudan Council of  Churches
s.E. seines Erachtens



XIXReligionen der Welt

Se. Heiligkeit Seine Heiligkeit
SECAM Symposium of  Episcopal Conferences of  Africa and 

Madagascar
SeFaFi Sehatra Fanaraha-maso ny Fiainam-pirenena 
Sep. September
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SSR Sozialistische Sowjetrepublik
St. Sankt; Saint
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theolog. theologisch
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u. und
u.a. und andere; unter anderem
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u.ä. und ähnlich
u.a.m. und andere mehr
u.v.m. und viele mehr
u.Z. unserer Zeitrechnung
UAECNE Union of  the Armenian Evangelical Churches in the 

Near East
UAM Union of  the Arab Maghreb 
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UCA News Union of  Catholic Asian News
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USD US-Dollar
usw. und so weiter
UZV Utrechtse Zendingsvereniging



XXIReligionen der Welt

v.a vor allem
VAE / VAR Vereinigte Arabische Emirate
v.Chr. vor Christus
v.d. von der
VEM Vereinte Evangelische Mission
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vgl. / vergl. vergleiche
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VOC Verenigde Oostindische Compagnie
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VTV Venezolana de Televisión
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WEA World Evangelical Alliance
WHO World Health Organization
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WWU Westfälische Wilhelms-Universität
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z.B. zum Beispiel
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ZMR Zeitschrift für Missionswissenschaft und 

Religionswissenschaft
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